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Beilage zu Nr . 226 der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 22 . September 1849 .

L 885 . (3 ) 2 Karlsruhe . ,
Die Frankfurter Lebens - Vestcherungs - Gesellschaft ,

mit einem Grundkapital von 3 Millionen Gulden ,übernimmt fortwährend zu äußerst billigen Prämien Versicherungen auf die Lebensdauer , so wie auf eine be¬
stimmte Anzahl von Jahren .

Den auf Lebenszeit Versicherten bewilligt die Gesellschaft einen Gewinnantheil von 50 Pro¬
zent ; für diejenigen Personen , welche die Resultate der Gewinnbetheiligung nicht abwarten , und auf dieselbeverzichten wollen , findet eine Ermäßigung der Jahrcsprämie vonlO Prozentstatt .

Die Gesellschaft leistet auch dann Zahlung , wenn der Versicherte bei bürgerlichen Unruhen , im gesetzlichenKampfe für Herstellung der Ruhe und Ordnung oder bei rechtmäßiger Bertheioigung seines Lebens oder Ei -
genthumS umkommt , und ferner nimmt sie bei dem Eintreten von epidemischen Krankheiten , z . B . der Cholera ,ohne Prämie nerhöhung unverändert Versicherungen an .

Die Prämien können halb - oder vierteljährig bezahlt werden .
Die Gesellschaft übernimmt auch Kapitalien auf Leibrenten .
ProspektuS mit den Prämientarifcn und Deklarationsformulare werden unentgeltlich bei dem Unterzeich¬neten Agenten ausgegeben .
Karlsruhe , im September 1849 .

I . Stüber ,
Agent der Frankfurter Lcbens -Bersicherungs - Gesellschaft .

k . 297 . ( 2) l . Candel .

Versteigerung eines Hof¬
gutes .

Montag , den 1. Oktober 1849 , des Nachmittags
um 2 Uhr , an der Wörth - Änlelinger Schiffbrücke
im Gasthause zum großen Schoppen , wird das zum
Nachlasse von Ludwig Hartmann gehörende , in der
Nähe dieser Schiffbrücke , 2 Stunden von Karlsruhe
entfernt , auf bayr . Gebiet gelegene Hofgut „Ludwigs¬
au, " bestehend in einem arrondirten Komplexe von
130 Tagwerken , 118 Nürnberger oder 173 Zwei¬
brücker Morgen Acker und Wiesen mit darauf befind¬
lichen Herrschafts - und Oekonomiegebäuden , Brannt¬
weinbrennerei , Garten mit Zierpflanzen , Obst - und
Rebanlagen , nebst zwei großen Fischweihcrn , aufEigcn »
thum versteigert .

Nähere Auskunft ertheilt der Unterzeichnete Notar ,
bei welchem auch die VerstcigerungSbedingungcn und
der Plan des Gutes eingesehen werden können .

Candel , den 20 . September 1849
Jung , Notar .

k( 144 . (3) 3 . Berghausen ,-OberamtS Durlach .

Zwangsversteigerung .
Dem hiesigen Bürger und Metz¬

germeister Heinrich Brauch von hier werden in Folge
mehrerer richterlichen Verfügungen bis ^

Montag , den 24 . September d . I ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Rathhausc dahier nachbeschriebcne Liegen -
schäften im Zwangswege erstmals und mit dem An¬
fügen versteigert , daß der Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis geboten wird , als :

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer und Stal¬
lung und Metzig unten im Dorf , neben Christoph
Ringwald und Jakob Bischoff , dabei 1 Viertel 5 Ru -
then Hofraithe und Garten , woraus die Gerechtigkei¬
ten stehen .

^
2 Ruthen Garten in den äußern Gärten , neben

Georg Ad - Koch und der Gewand .

35 Rutben Acker in der obern Au , neben Alt Frie¬
den und Heinrich Brombacher .

4 .
32 Ruthen in der untern Au , neben Bürgermeister

Mußgnug und Gewand -
5 .

21 Ruthen bei der alten Steingrub , neben Christoph
Mußgnug und Vogt Metzger 's Erben .

6.
2 Viertel 1 Ruthe im Burgweg , neben dem Rain

und Philipp Nothweiler .
7 .

1 Viertel 24 Ruthen im Rothenbusch , neben Chri¬
stoph Metzger und Christoph Mußgnug .

8.
2 Viertel in der Blümleinsheld , neben Jakob Lang¬

recht und Christoph Soldingcr .

1 Viertel 15 R >tthen allda , neben Philipp Noth¬
weiler und Bernhard Vogel .

10.
2 Viertel im Breitenfeld , neben Heinrich Rcichen -

bachrr und Ludwig Mußgnug .
11 .

2 Viertel 2 Ruthen im Seegelsgrund , neben Phi¬
lipp Jakob Mußgnug und Christoph Nothweiler .

12
1 Viertel 17 Ruthen in der FuchShald , neben Bür -

germeister Mußgnug und Bernhard Vogel .

36 Ruthen auf dem Kaltenberg , neben Bernhard
Gcrbühl und Bernhard Mußgnug .

14 .
1 Viertel 11 Ruthöft bei den Krautgärtcn , neben

Vogt Becker und Heinrich Brombacher .
15

1 Viertel 18 Ruthen auf dem Hummelberg , neben
Heinrich Ludwig und Christoph Henning .

16 .
1 Viertel 12 Ruthen im Sandgrabengrund , neben

Christian Nonnenmacher und Christoph Henning .
17 .

1 Viertel 13 Ruthen im Zabgoffen , neben Philipp
Jakob Pfandörfer und Gewand .

32 Ruthen bei der Ziegelhütte , neben Christoph
Becker und Bernhard Nothweiler . ,

19 .
1 Viertel 7 Ruthen im Katzenlöchle , neben Bürger¬

meister Mußgnug und Daniel Walter .
20 .

39 Ruthen im Bruchweg , neben Bernhard Doll
und Philipp Jakob Metzger .

21 .
37 Ruthen auf der Ebene , neben Bernhard Raupp

und Heinrich Bischoff .
22.

1 Viertel 17 Ruthen in der Diebseich , neben Phi¬
lipp Jakob Metzger und Jakob Schurr .

23 .
2 Viertel hinten am Heulenberg , neben Jakob

Friedrich Huber und Ludwig Mußgnug .

19 Ruthen Wiesen auf den Spechwiesen , neben Ge¬
wand und Christoph Metzger .

25 .
39 Ruthen allda , neben Christoph Metzger und

Christoph Huber .
26 .

1 Viertel 3 Ruthen allda , neben Jakob Friedrich
Huber und Johann Schneider .

27 .
22 Ruthen auf den Hochwiesen , neben der Allmend

und Jakob Enderle .
28 .

23 Ruthen im Herlenberg , neben Philipp Jakob
Mußgnug und der Heiligenwiese .

29 .
25V - Ruthen daselbst , neben Bürgermeister Muß -

gnug und Hrinrich Reichcnbacher .
30 .

31 Ruthen Weinberg in der Reuth , neben Jakob
Dieterle und Jakob Seeger .

31 .
30 Ruthen im Höber , neben Bürgermeister Muß¬

gnug und Gewand .
32 .

21 Ruthen im GaugSberg , neben Bernhard Roth -
Weiler uns sich selbst.

33 .
2 Ruthen Garten in den nähern Gärten , neben Ja¬kob Ludwig und Christoph Becker .

34 .
23 Ruthen im Webersgrund , neben Christoph Rüde

und sich selbst. .
35 .

1 Viertel 3 Ruthen im Muckenloch , neben Heinrich
Koch und Philipp Jakob Mußgnug .

36 .
21 Ruthen Weinberg auf dem Kaltenberg , neben

Karl Mußgnug und Christoph Vogel .
37 .

25 Ruthen im Gaugsberg , neben Vogt Meßgex
und Jakob Vogel .

33 .
1 Viertel 4 Ruthen im Wcidach , neben Walter und

sich selbst .
39 .

1 Viertel 4 Ruthen allva , neben stch selbst und
Heinrich Brombacher .

40 .
1 Viertel 2 Ruthen im Rqppenberg , neben Jakob

Mußgnug und Jakob Vogel .
41 .

29 Ruthen in der obern Au, neben der Gewand und
Brrnhard Mußgnug .

42 .
1 Viertel 17 Ruthen auf der HerrgottSklam , neben

Christian Nothweiler und Heinrich Reichenbacher
Erben .

43 .
1 Viertel 33 Ruthen im Hasenlauf , neben Heinrich

Brombacher und Jakob Mußgnug .
44 .

1 Viertel 13 Ruthen im Weidach , neben Bernhard
Vogel und Christoph Gebhard .

45 .
35 Ruthen allda , neben Michael Huber und Chri¬

stoph Ludwigs Erben .
46 .

1 Viertel 15 Ruthen im Breitenfeld , neben Jakob
Wagner und Anna Maria Mußgnug .

47 .
1 Viertel 8 Ruthen im Hopsenberg , neben Jakob

Walter und Heinrich Brombacher .
48 .

20 Ruthen im Salbusch , neben Vogt Becker und
Jakob llngrer .

49 .
1 Viertel 6 Ruthen im Webersgrund , »eben Chri¬

stoph Rüde und Heinrich Reichenbacher .
50 .

1 Viertel 7 Ruthen im HauSgrund » neben ChristophBecker und Jakob Ungrer .
51 .

1 Viertel 20 Rutben allda , neben Bernhard Wag¬ner und Christoph Metzger .
52 .

1 Viertel 20 Ruthen im Mückenloch , neben Hein¬
rich Brombacher und Jakob Nothweiler .

53 .
1 Viertel 36 Ruthen im Weidach , neben Bürger¬

meister Mußgnug beiderseits .
54 .

l Viertel 4 Ruthen im Grünloch , neben Heinrich
Koch und Jakob Luppergcr .

55 .
17 Ruthen im Bruchweg , neben Friedrich Walter

und Bernhard Mußgnug .
56 .

22 Ruthen auf den Spechwiesen , neben Bernhard
Vogel und Christoph Metzger .

57
19 Ruthen daselbst , neben Kantenwirth Metzger und

Karl Mußgnug .
58 .

38 Ruthen im Heulenberg , neben Bernhard Vogelund Heiligenwiese .
59 .

19 Ruthen im Rohberg , neben Christoph Vogelund Franz Barth .
60

29 Ruthen am Mühlrein , neben Bernhard und
Christoph Lamprecht .

61
22 Ruthen im Mückenloch , neben David Noth¬

weiler und Heinrich Reichcnbacher .
62 .

15 Ruthen Wiesen auf den Stcinwiescn , neben
Vogt Becker und Kantenwirth Metzger .

63 .
15 Ruthen auf dem Kallenberg , neben Wilhelm

KrauS und Chistoph Geiger .
64 .

1 Viertel 33 Ruthen im Brcitcnfeld , neben Jakob
Vogel und Heinrich Metzger .

65 .
25 Ruthen im Steinhard , neben Jakob Simon und

Heinrich Reichcnbacher .
66 .

1i Rutben Wissen auf den Steinwiescn , neben
Kantenwirth Metzger und Vogt Becker .

67 .
36 Ruthen in der untern Au, neben Joh Wagnerund David Mußgnug .

68.
36 Ruthen hinten am Dorf , neben Karl Walter

und Vogt Becker.
' 69 .

39 Ruthen im Lcopoldergrund , neben Christophund Johann Friedrich Wagner .
70 .

20 Ruthen im Höffinger , neben Christian Rath -
weiler und der Gewand .

71 .
26 Ruthen in der DiebSeich , neben Jakob Doll

und Christoph Becker .
72 .

21 ' / - Ruthen Wiesen im Hculenberg , neben Bern¬
hard Mußgnug und Bernhard Doll .

73 .
22 Ruthen Weinberg im Steinhard , neben Timon

Mußgnug und Christoph Lamprecht .
74 .

17 Ruthen im Höffingcr , neben Christian Noth¬weiler und der Gewand .
75 .

10' / - Ruthen im Kaltenberg , neben ! Georg Adam
Ludwig und stch selbst.

76 .
1 Viertel im Weidach , neben Christoph Metzgerund David Arnolv .

77 .
1 Viertel 5 Ruthen im Göhrn , neben der Gewand

und sich selbst.
78 .

30 ' / - Ruthen im Grünloch , neben Christoph Muß¬
gnug und Jakob Friedrich Huber

79 .
1 Viertel 4 Ruthen im WeberSgrund , neben Chri¬

stoph Henning und Jakob Mußgnug .
80 .

1 Morgen im Zalgoffen , neben Jakob Vogel und
Jakob Wagner .

8l .
1 Viertel 2 Ruthen hinten am Hculenberg , neben

Philipp Jakob und Karl Mußgnug .

1 Viertel 2l Ruthen im Grünloch , neben sich selbst
beiderseits .

83 .
2 Viertel 20 Ruthen im Wcidach , neben sich selbstund Franz Becker .

84 .
1 Viertel 35 Ruthen im Grünloch , neben sich selbstund der Gewand .

85 .
1 Viertel 12 Ruthen im Grünloch , neben Bürger¬

meister Mußgnug und Franz Reichcnbacher .
86 .

1 Viertel 13 Ruthen im Weidach , neben sich selbstund Franz Becker .
87 .

37 Ruthen im Weidach , neben sich selbst beiderseits .
W.

1 Viertel 6 Ruthen oben im Heulenberg , neben
Bernhard Vogel und der Gewand .

89 .
1 Viertel 11 Ruthen hinten am Hculenberg , neben

Franz Becker und Jakob Arnold
90 .

1 Viertel 11 Ruthen allda , neben sich selbst - und
Jakob Arnold .

91 .
1 Viertel 26 Ruthen Wiesen im Weiher , neben Jo¬

hann Friedrich Wagner und dem Rain .
92 .

20 Ruthen Wiesen , im Thäle , neben Jakob Lam¬
precht und Karl Walter .

93
22 Ruthen allda , neben Jakob Lamprecht und Ehrt -

stoph Dieterle .
94 .

1 Viertel 21 Ruthen im Leonhardshäuslein , neben
Bogt Becker und Lanbwirth Becker .

95 .
20 Ruthen auf dem Kaltenberg , neben Jakob Unge¬rei und Christoph Vogel .

96 .
38 Ruthen im Kaltenberg , neben Bürgermeister

Mußgnug und Christoph Kostänzer .
97 .

2 Viertel 11 Ruthen hinten am Heulenberg , neben
Jakob Arnold und Franz Becker .

98 .
1 Viertel 5 Ruthen Wiesen auf Spechwiesen , neben

sich selbst und Jakob Lamprecht .
Berghausen , den 12 . September 1849 .

Bürgermeisteramt .
. Mußgnug .

k . 199 . (2) 2. Nr . 4471 .
Freiburg .

Hiegenschaftsver¬
steigerung .

. Da der der am 10 .
Mai d . I . abgehaltenen

Licgcnschaftsvcrftcigerung in der Gant der Gebrüder
Kuenzer von Freidurg im Breisgau nur theiiweise
der Anschlag erlöst worden ist, so werden nachbeschrie¬
bene Liegenschaften zum zweiten Male am

Donnerstag,den 18 . Oktober 1849 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf der Geineinverathskanzlci dahier öffentlich ver¬
steigert , als :

I . Die im Jahr 1839 auf der Glacis unter dem
Alleegarten nach dem neuesten System erbaute
« unstmühle mit vier Mahlgängen , einem Schäl »
gang und einer Frucht - Putzmaschine nebst ge¬
höriger Wasserkraft .

Hiebei wird besonders aufmerksam gemacht , daß in
dem Mühlgedäude eine vor einigen Jahren ganz von
Eisen solid konstruirte Gersten - Schneid - uns Roll¬
maschine nach einer neu erfundenen Methode , die
einzige der Art in Deutschland , sich befindet .

Zu Vorstehendem gehört weiter :
u) circa zwei Haufen GemüSgarten , oben an die

Kunmühle , unten an den Allmendweg , und
einerseits an den Mühlbach gränzend ;

b) ein großer Schopf mit Wohnung , welcher durch
einen Gang mit der Kunstmühle verbunden ist,und

o) die zwischen der Kunstmühle und dem Schopf
befindliche Hofraithe längs der Kunstmühle , dem
Garten und den unter Nr . N . bezeichneteu Re -
den mit dem an den Schopf und die Reben
Nr . U stoßenden Brunnen .

Sämmtliche unter Nr . 1 genannte Objekte find an¬
geschlagen für . . . . . . . 37,200 fl.II . Circa drei Haufen Reben auf der Glacis , einer .

seitS Josef Dilger , anderseits die Hofraithe ,unten der Allmendweg , oben der Schopf ; ange¬
schlagen zu . 600 fl.

Hiebei wird bemerkt , daß der Steigerer kein Recht
an den an die Reben stoßenden Brunnen hat .

Ul . Die ehemalige Schleife , jetzt eine Stallung ,
sarymt Wohnung in einem Slock , gegenüber der
Runstmühle , einerseits der Bach , anderseits All¬
mendweg , vornen Allmendweg , hinten ein Stück
Garten ; angeschlagen zu . . . . zggfl .IV . Circa ein halber Haufen Garten , einerseits der
Kunzbach , anderseits Allmendweg , oben Nr . Ill ,unten Wittwe Map er ; angeschlagen zu 60 fl.

Sämmtliche bis hicher genannten Güterstücke liegen
ganz in der Nähe der Kunstmühle .

V . Circa ein Jauche « Acker im Heugerberg , Herbe¬
rer Gemarkung , einerseits Jakob Kümmerte ,anderseits Urban Keller , oben Jakob Brücker ,unten der Weg ; angeschlagen zu . . 360 fl

VI . Circa acht Haufen Acker allda , einerseits und
unten Wittwe Ries , anderseits Urban Keller ,oben eine Hohlgaffe ; angeschlagen zu . 600 fl.Der endgültige Zuschlag erfolgt , auch wenn unter

dem Anschlag geboten wird ; wobei zu bemerken ist,
daß für das Gütermäas keine Gewährschaft geleistet
wird , die weiteren Stcigerungsbcdingungen vor der
Steigerung selbst bekannt gemacht , und dieselben vor¬
her auf der Gemeinderathskanzlei eingesehen werden
können .

Freiburg , den 14 . September 1849 .
Großh . bad . StadtamtSrevisorat .

N - Hermann z.
k .290 . (2) 1. Nr . 2712 . Kadelburg . ( Kon -

fiSkaten - Versteigerung . ) Am Montag , den
8 . Oktober d . I . , Vormittags 9 Uhr , werden aufdem Geschäftszimmer der Unterzeichneten Stelle nach-
benannte KonflSkate der öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt :

572 Pfund Zucker ,
504 „ Kaffee ,
3 ' / - „ Baumwollenwaare , und
eine Kaffeemühle .

Kadelburg , den 13 . September 1849 .
Großh . bad . Hauptzollamt .

Muff . Groß . Suaq .k .300 . ( 3) 2 . Karlsruhe . ( Aufforderungund Fahndung . ) Der Korporal Johann LorenzMai von Freudenbcrg ist beschuldigt , sich bei dem
letzten Militäraufftande betheiligt zu haben , und daderselbe auf flüchtigem Fuße ist, so wird er hiermitaufgefordert , sich

- » binnen 14 Tagen
dahier zu stellen und zu rechtfertigen , widrigenfallsnach Lage der Akten gegen ihn erkannt werden sollte .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden , aufden Korporal Mai zu fahnden , auf Betreten ihn zuverhaften und anher abzuliefern .
Auch wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt ,und werden seine Schuldner angewiesen , bei Vermei¬

dung nochmaliger Zahlung ihre Schuldigkeit nicht an
ihn abzutragen .

Karlsruhe , den 20 . September 1849 .
Die niedergesetzte UatersuchungSkommisffon für das

frühere 1 . Dragvnertegiment .
R ü t t i n g e r .

vät . Heckman ».
k .268 . ( 3 ) 3 . Nr . 306 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Nachbenannte Unter¬
offiziere des vormaligen I >. Infanterieregiments findder Treulosigkeit und des Hochvcrraths angeschuldigtnnd flüchtig . Sie werden deßhalb aufgefordert , stchbinnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigen » nach dem Ergebniß der
Untersuchung gegen sie erkannt würde .

1) Oberfeldwebel Joseph Fischer von Winter -
sulgen , welcher der revolutionären Regierungden Eid geleistet , die Stelle eines Hauptmanns
bekleidet , in dieser Eigenschaft Gefechte mitge »



macht , und sich bei der Meuterei bethciligt hat ;
2^ Feldwebel Joseph Herrmann von Reihen , wel¬

cher der revolutionären Gewalt den Eid geleistet ,
die Stelle eines Lieutenants bekleidet und in

, dieser Eigenschaft Gefechte gegen die gesetzliche
Gewalt mitgemacht hat ;

3 ) Korporal -Fourier Joh . AloiS Ehemann von
Hetlingen , welcher die Stelle eines Ober -
licutenants und Hauptmanns bekleidet , Gefechte

- gegen die rechtmäßige Gewalt mitgemacht , Sol¬
daten zur Meuterei verleitet , und sich bei der¬
selben vorzugsweise betheiligt hat ;

4 ) Korporal Johann Hummel von Ehrenstetten ,
und .

5) KorporalJohann Seiler von Dielheim , welche
der revolutionären Regierung den Eis geleistet
und sich bei bcr Meuterei durch Arretirung des

großh . badischen Hauptmanns Klehe betheiligt
haben . , ,

Die Behörden werden ersucht , auf die Genannten

zu fahnden und sie im BctretungSfalle anher cinzu -

liefcrn .
Zugleich wird das Vermögen derselben mitBeschlag

belegt , und ihren Schuldnern aufgegeben , bei Vermei¬

dung nochmaliger Entrichtung keine Zahlung an sie
zu leisten .

Karlsruhe , den 17 . September 1849 .
Die

Untersuchungskommisston für das ehemalige 11 . In¬
fanterieregiment . ,

Vtllinger .
k .260 . (3) 3 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Fahndung . ) Pionnierkorporal Philipp Ro .-

stok von Wieblingen , Oberamts Heivelberg , ist der

Theilnahme am letzten Aufstand angeschuldigt , und
wird , da er flüchtig ist, aufgefordert , sich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahme zu stellen , wivrigens nach dem Er¬

gebnis der Untersuchung das Erkenntniß gegen ihn
gefällt werden wird .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag be¬

legt , und alle Behörden um Fahndung auf Korporal
Rostok und gefängliche Einlieferung im BetretungS -

falle gebeten .
Karlsruhe , den 19 . September 1849 .

Großh . dad . Untersuchungskommission der ehemaligen
Artillericbrigade .
W i l h e l m i.

k .293 . (3) l . Nr . 3326 — 3347 . Mannheim .
( Aufforderung und Fahndung ) Bei den im
Mai d . I . ausgedrochenen revolutionären Bewegun¬
gen haben sich nachstehende Personen im frühem 4.
Infanterieregiment durch Eidesleistung an die provi¬
sorische Regierung , durch Betheiligung bei den Offi -

zierswahlen , durch Annahme höherer Chargen und
Funktionirung in denselben , durch Beiwohnung und
Anführung in Gefechten , und gewaltsame Zurück¬
haltung der Soldaten vom Uedergange betheiligt ,
nämlich :

1) Feldwebel Johann Anton Götz von Kaßenthal ,
Amts Nendena » ;

2 ) Feldwebel Michael Geis von Hockenheim , Amts
Schwetzingen ;

3) Feldwebel Peter Holder von Döhren , Amts
Sinsheim ;

4) Feldwebel Nikolaus Lutz von Weinheim ;
5 ) „ Peter Linker von Mannheim ;
6) „ Joh . Georg Nimis von Walldürn ;
7) „ Konrav Nagel von Graden , Land¬

amts Karlsruhe ;
8 ) Feldwebel Georg Michael Neker von Unter -

gimpern , Amts Ncckarvischofsheim ;
9) Feldwebel Peter Karl Stein von Tauberbi¬

schofsheim ;
10) Feldwebel Josef Schmidt von Bierbronnen ,

Amts Waldshut ;
11) Fourier Franz Zentmeier von Pforzheim ;
12) Korporal Franz Anion Blattner von Ober¬

häuser, , Amts Philippsburg ;
13) Korporal Friedrich Karl Dörr von Hainstadt ,

AmiS Buchen ;
14 ) Korporal Johann Ehinger von Radolfzell ;
15) „ Johann Fetgenbutz von Ro - rbach ,

Amts Heidelberg ;
16) Korporal Anton Hupfer von Bremler , Amts

Bonndorf ;
17) Kriegsschüler Korporal Theobald Fath von

Ladendurg ;
18) Kriegsschüler Gefreiter Albin Fischer von

Mannheim ;
19 ) Knegsschüier Gefreiter Friedrich Monne von

Heidelberg ;
20 ) Korporal Johann Georg Welt in von Reichen¬

au , Amts Konstanz ;
21 ) Gefreiter August Grlon von Pforzheim , und
22 ) Soldat Johann Baptist Manz von Zizenhau -

scn , Amts Stockach
Dieselben sind daher der Treulosigkeit , Meuterei

und des Hochvcrrchhs angeklagt und werden auf ven
Grund des provisorischen Gesetzes vom l . August d ! I .,
da sich dieselben auf flüchtigem Fuße befinden , aufge -

fordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt werden soll

Sämmtliche Behörden werden ersucht , auf die Ge¬
nannten fahnden und sie im Betretungsfalle gefäng¬
lich hierher einliefern zu lassen .

Zugleich wird das Vermögen der Angeschuldigten
mitBeschlag belegt und jede Zahlung an dieselben bei
Vermeidung nochmaliger Entrichtung untersagt .

Mannheim , den 19 . September 1849 .
Die großh . Untersuchungskommisfion für das frühere

4 . Infanterieregiment .
Der Untersuchungsrichter :

Re hm .
vckt. Nagel , A . j .

r . 26l . (3) 3 . Nr . 28,684 . Bühl . ( Aufforve -
rung und Fahndung . ) Der unten ssgnalisirte
Soldat Ignaz Burgert von Ottersweier hat sich
unerlaubt entfernt , und wird hiermit aufgefordert ,
sich innerhalb sechs Wochen entweder dahier oder bei
dem großherzoglichen Bureau des vormaligen Lcib -

JnfantericregimentS in Karlsruhe zu stellen , widri¬
genfalls er der Desertion sür schuldig erkannt und in
die gesetzlichen Strafen verfällt würde .

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht , auf
denselben zu fahnden und ihn im Betretungsfalle an¬
her abzuliefern .

Signalement .
Größe , 5 < 8 " 2 ' " .
Kö pcrbau , schlank.
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , grau .
Haare , braun .

Nase , mittel .
Bühl , 17 . September 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Reichlin .

rät . Panther .
k .252 . (3) 3 . Nr . 26,327 . Pforzheim . ( Auf -

forderung und Fahndung . ) Dragoner Jakob
Drarler von Tiefenbronn , geboren den 22 . April
1823 , ist von Hause abwesend und sein Aufenthalts¬
ort nicht bekannt . Wir fordern ihn daher auf , sich

binnen 6 Wochen
entweder bei uns oder bei dem Reiterdcpot Nr . Il in
Bruchsal um so gewisser zu stellen , als wir sonst die
gesetzliche Strafe gegen ihn erkennen müßten .

Wir ersuchen zugleich alle Polizeibehörden um
Fahndung auf Dragoner Drarler und um Einlie¬
ferung im Betretungsfalle .

Pforzheim , den 17 . September 1849 .
Großh . bad . Oderamt .

F la d .
vckt. MathiS .

k .233 . (3 ) 3 . Nr . 18,033 . Ettlingen . «. Auf¬
forderung und Bekanntmachung .) Der vor¬
malige Stavtverrechner Johann Schnetzer von hier
steht wegen Hochverraths hier in Untersuchung . Der¬
selbe ist flüchtig und wurde früher schon in der Karls -
ruher Zeitung ausgeschrieben . Derselbe wird aufge¬
fordert , sich

binnen 3 Wochen
dahier zu stellen , indem sonst nach Ergebniß der Unter¬
suchung das Urtheil erlassen werden wird .

Zugleich wird bekannt gemacht , daß auf das Ver¬
mögen res Abwesenden Beschlag gelegt worden , und
Gemeinberath Johann Ullrich von hier als Abwesen¬
heitspfleger für denselben aufgestellt worden .

Es werden deßhalb alle Schuldner des Schnetzer
hiemit öffentlich aufgefordert , bei Vermeidung noch-
maligerZahlung an Niemanden anders als anJohann
Ullrich bis auf weitere Verfügung Zahlung zu leisten

Ettlingen , den 13 . September 1o49 .
Großh . bav . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
r .230 . (3 ) 3 . Nr . 25,958 . Offenburg . ( Auf¬

forderung .) Altadlerwirth Georg Krämer von
Marlen , welcher wegen Theilnahme an dem letzten
hochverräthertschen Aufruhr dahier in Untersuchung
steht , wird aufgefordcrt , sich

binnen 14 Tagen
hier zu stellen , widrigenfalls nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gegen ihn gefallt würde .

Offenburg , den 15 . September 1849 .
Großh . bad . Obcramt .

Braunstein .
vät . Zittel .

F . 184 (3) 3 . Nr . 25,395 . Sack, » gen . ( Auf -
forderung .)

I . U . S .
gegen

Johann Hottingervon Niedergebis¬
bach und Genossen ,

wegen Erpressungen .
Während der Mairevolution wurden zu Nieder -

gebisbach von einer Schaar bewaffneter Bursche Gelv -
erpreffungen verübt .

Johann Hottinger von Niedergebisbach , verab -
schredeler Soldat ,

Joseph Galt mann von Hütten , Soldat vom
früheren großherzoglichen Leib - Infanterieregiment , so¬
wie Fridolin Uecker und Fridolin Kämmerer von
Niedergebisbach , find der Tpeilnahme daran dringend
verdächtig , haben sich aber der Untersuchung durch die
Flucht entzogen .

Sie werden deßhalb aufgcsordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , und über die Anschuldigung zu ver¬
antworten , widrigcns das Erkenntniß gegen sie nach
dem Ergebniß der Untersuchung gefällt würde .

Zugleich wird ihr Vermögen mit Beschlag belegt ,
und ihren Schuldnern aufgegebcn , bei Vermeidung
doppelter Zahlung bis auf Weiteres vom Schuldbe¬
trag an Niemanden Etwas auszufolgen .

Säckingen , den 27 . August 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G a m b e r .
k . 303 . > Nr . 25,861 . Kenzingen . ( Auffor¬

derung .)
I . U . S .

wegen Verwundung des Wilhelm Wehr¬
te in Bomdach ,

sollen Joseph Buchmüller und Christian Amann ,
Beide von Bvmbach , als Zeugen etnvernommen wer¬
den . Da der gegenwärtige Aufenthaltsort derselben
unbekannt ist, so ergeht hiemit an Beide diese öffent¬
liche Aufforderung ,

binnen 3 Wochen
sich anher zur Einvernahme zu stellen .

Kenzingen , den 18 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
vüt . Junghanns .

k . 185 . (2 ) 2 . Nr . 40,944 . Heidelberg . ( Auf¬
forderung . ) Durch eigenhändiges Testament 6 . ä
Heidelberg , 30 . Mai 1849 hat der verstorbene penfio -
nirte Aumonier I . K . H . der verwittweten Großher¬
zogin von Baden , Francois Bauchet et , der Ehe -
gattin deS Geh . Hofraths und Professors an der großh .
Universität Heidelberg vr . Karl Zell , Viktoria , ge¬
borenen Bauchetet , seine sämmtliche Verlaffenschaft
vermacht . Dieselbe hat nach dem am 13 August 1849
in Heivelberg erfolgten Tode des Erblassers um Ein -
setzung in Besitz unv Gewähr gebeten .

Die unbekannten Erben der bezeichneten Erbschaft
werden daher in Gemäßheit des L .R .S . 770 aufge¬
fordert , von ihren Rechten an die gedachte Erbschaft

binnen 2 Monaten
Gebrauch zu machen , widrigenfalls die nachgesuchte
Einsetzung ertheilt werden soll .

Heidelberg , den 13 . September 1849 .
Großh . bav . Oberamt .

S ch a a f f.
vüt . Gr atz .

k .259 . (3) 3 . Baden . ( Warnung ) Die von
Joseph Springmann dahier dem herrschaftlichen
August - Georg - Armen - Axothekerfonv in Baden un¬
term 26 . Februar 1836 über 960 fl . Darlehen ( zu
4V ?

"/ü verzinslich ) eingelegte Schuld - und Pfandur -
kunve ist bei reni großh . General -Landesarchiv in
Karlsruhe verloren gegangen , wcßhalb vor deren Er¬
werb auf Antrag des Gläubigers und rechtmäßigen
Besitzers , gemäß § 780 der Prozeßordnung , gewarnt
wird .

Baden , den 16 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B i l h a r z.
vät . Hübner .

k . 291 . (3) 1. Nr . 24,195 . Lörrach . ( Oeffent
liche Vorladung .)

I . S .
der großh . General - Staatskasse , Klä
germ , Jmplorantin ,

gegen
Altdürgermeister Kammüller von
Kandcrn , Beklagten , Jmploraten ,

Entschädigungsforderung und Arrest
betreffend .

hat die Klägerin vorgetragen , daß der Beklagte als
Mitglied der sogenannten konstituirenden Versamm
lung unterm 19 . Juni d . I . für 6 Tage Diäten ä 3 fl
mit 18 fl . , und für Reisekosten 5 fl . 30 kr . aus der
großh . Staatskasse widerrechtlich bezogen habe , und
verlangt hierauf und auf die weitern Lhatsachen ge
stützt, daß der Beklagte flüchtig geworden , auf die
Klage Ladung zu erkennen , den Beklagten unter Ver
sällung ' in die Kosten des Streits zum Ersäße der
fraglichen 23 fl . 30 kr . sammt Zinsen vom Empfang
tage an , sowie zum Ersatz des der klagenden Kasse
durch den letzten Aufstand zugegangenen Schavens , im
ungefähren Betrage von 300,000 fl zu verurtheilen .
Zugleich aber wegen dieser Ersatzforderungen auf das
Fahrnißvermögcn und die Liegenschaften des Beklag
tea Arrest zu legen .

Da die elftere Forderung durch die vorgelegte Em
pfangsurkunde bescheinigt , die solidarische Haftbarkeit
des Beklagten hinsichtlich der weitern Ersatzforderung
in L R S . 1382 begründet , und die Flucht des Be
klagten notorisch ist, ergeht mit Bezug auf §§ . 675 .
676 , 678 , 685 , 689 und 272 der Prozeßordnung .

Beschluß .
1) Wird zu Gunsten der Forderung der klagenden

Kaffe , im Benage von 23 fl . 30 kr ., verzinslich
vom 19 . Juni d . I , und des einer besonder » Li
quidation vorbehalkenen Schadens der Klägerin ,
im ungefähren Betrage von 300,000 fl , wel
cher derselben durch den letzten Aufstand zuge¬
gangen ist, Arrest auf das Fahrniß - und liegen -
schafiliche Vermögen des Beklagten gelegt , und
das großh . Amisrevisoral mit dem Vollzüge
beauftragt , soweit es » och nicht geschehen , den
Schuldnern des Beklagten aber aufgegeben , der
Vermeiden doppelter Zahlung dts auf weitere
Verfügung keine Zahlung zu leisten , und der
Ehefrau des Beklagten untersagt , der Verniet
den eigener Verantwortlichkeit die in ihrem Be >
fitze befindlichen Fahrnisse zu veräußern ;

2) wird Tagfahn zur münbltlhen Verhandlung und
Arr . strcchtferligung auf

Montag , den 1 . Oktober d . I .,
Morgens 8 Uhr ,

angeordnct , und - tezu der Beklagte zur Ver
nepmlaffung unter Androhen der Recptsnach
theile vorgelaben , daß bei seinem Ausbleiben
der thatsächliche Klagvortrag für zugestandcn ,
jede Schutzrede für versäumt erklärt , das Ar
restvcrfahren gleichwohl fortgesetzt , und Be
klagtcr mit seinen Einwendungen gegen die
Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen
würbe .

Lörrach , den 15 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schindler .
rät . Neßler ,

A . j .
k .234 . (3)2 . Nr . 16,955 . Mosbach . ( Schul

denltquidation ) Ucber den Nachlaß des ff Seba¬
stian Zipf , Bürgers zu Mosbach und Erbbeständers
auf dem Hardhofe , haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahrcn
auf

Freitag , den 26 . Oktoberd . I -,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat
solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter
pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu
Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Fords
rung anzutreien .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß
vergleich versucht , dann ein Masfepfleger unv ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borg
Vergleichs die Nichterscheinenden als ver Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

MoSbach , den 11 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Brummer .
vät . Rock .

k . 180 . ( 3) 2 Nr . 24,325 . Bruchsal . ( Schul -
denltquidation .) Gegen Handelsmann LöbHerz
von Bruchsal haben wir Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 1 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche, aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesctzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmelbende geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Masfepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - unv Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug
auf diese Ernennungen , so wie den etwaigen Borg¬
vergleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 25 . August 1849 .
Großh . dad . Oderamt .

k . 191 . (3) 2 Nr . 9856 . Pfullendorf . ( Schul -
denlrquidation .) Gegen Johann Möhrle von
Großstadelhofen haben wir unterm l8 . August d . I
die Gant erkannt , und zum SchnldenrichtigstrllungS -
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 23 . Oktober d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung ves Ausschlusses von der !
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , ^

schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die geltend gemacht werden wollen , mit gleich -
zeitigrr Vorlegung der Beweisurkundc » oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Pfullendorf , den 13 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
k . 168 . (3) 2 Nr . 9467 . Pfullendorf . ( Schul -

denliquidation .) Gegen den Melchior Braun
von Großstadclhofen haben wir unterm 17. August
die Gant erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs¬
und Borzugsverfahren Tagfahrt auf

Montag , den 8 . Oktober d . Z ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Cs werden deshalb alle Diejenigen , welche aus was

immer für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesctzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitretend angesehen werden .

Pfullendorf , den 3 . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
k .306 . ( 3 ) 1 . Nr . 30,990 . Lahr . ( Vcrsäu -

mungSerkenntnk 'ß.)
I . S .

Johann RinderSbacher von Hugs -
weier ,

gegen
den praktischen Arzt Arnold in Frie -
senheim ,

Forderung betr .
Beschluß .

1) Auf ungehorsames Ausbleiben des Beklagten in
der heutigen Tagfahrt , wozu derselbe öffentlich vor -
gcladen war , und auf klägerisches Anrufer, , wird mit
Bezug auf die L.R .S . 1582 , 1650 ff. und Pr .O .
§ . 253 , 31t , 330,653 fl , und § . 169 der Kosten wegen ,
zu Recht

erkannt :
Es sey der thatsächliche Inhalt der Klage für
zugestanden , jede Schutzrere für versäumt , der
angelegte Beschlag für statthaft und fortdauernd
uud der Beklagte für schuldig zu erklären , dem
Kläger den eingeklagten Kaufpreis von 120 fl .
nebst 5"/o Zins vom 4 . August d I . an ,

binnen 14 Tagen ,
bei Zugriffsvcrmcidlwg zu bezahlen und die
Kosten zu tragen .

V . R . W .
2) Wird auf Antrag deö Klägers zur weitern

Sicherheit für obige Haupt - und Kostenforderung , mit
Bezug auf die in der Klage vom 29 . v . M . vorge -
tragrnen Gründe , auf die Guthaben des Beklagten
— bei Johann Kurz vou HugSweier im Betrag von
28 fl — bei Schmied Herrmann von da , imBetrag
von 7 fl — bei Lehrer Siegrist von da im Betrag
von 5 fl . Beschlag gelegt .

Hievon erhält der flüchtige Beklagte auf diesem
Wege Nachricht .

Lahr , den 24 . August 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
k .307 . (3) 1 . Nr . 30,991 . Lahr . ( Versäu -

mungSerkenntniß .)
I . S .

Schrcinermeister Gottfried Salm von
Lahr ,

gegen
den praktischen Arzt Arnold von
Fricsenheim ,

Forderung betr .
Beschluß .

Auf ungehorsames Ausbleiben des Beklagten ta
der auf den 24 . v . M . anberaumten Tagfahrt und auf
klägerisches Anrufen wird mit Bezug auf L-R .S . 1875
und 1888 ff. und Pr . O . § . 253 , 311 , 330 , 676 , 677 ,
685 — 89 , 694 , und § . 169 drr Kosten wegen , zu
Recht

erkannt :
ES sey der thatsächliche Inhalt der Klage für
zugestandcn , jede Schutzrevc sür versäumt , der
angelegte - Arrest für statthaft und fortdauernd ,
und der Beklagte unter Verfüllung in die Kosten
für schuldig zu erklären , dem Kläger die von
demselben entliehene Kommode

binnen 14 Tagen
bei Vollstrcckungsvermeidung zurückzugeben .

B . R . W .
Hievon wird der flüchtige Beklagte auf diesem Wege

benachrichtigt .
Lahr , den 3 . September 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
Sachs .

k .292 . Nr . 13,336 . Walldürn . ( Präklusiv ,
bescheid .)

In Sachen
Mkhrerer Gläubiger

gegen
Joseph Anton BauSbak von Wall¬
dürn ,

Forderung und Vorzugsrecht betr ., ,
ergeht

Präklusivbescheid .
Werden alle Gläubiger , welche in der heutigen Tag¬

ährt ihre Forderungen nicht angemeldct haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Walldürn , den 12 . September 1849 .

Großh bad . Bezirksamt .
S t a i g e r . -

fl313 Müllheim . ( Bekanntmachung .) Jo -
eph Renz , Posamenticrgeselle von Reutlingen , steht

dahier wegen Unterschlagung in Untersuchung . Wir
bitten , ihn im BetretungsfaUe anher cinzuliefern .

Müllhcim , den lt . September 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l e t n e r .

Druck der G. Braiiu ' schen Hof- uchdruckerei.
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